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Medieninformation  

Deutscher Mobilitätspreis für SMILE24  
 
Das Projekt SMILE24 hat den Deutschen Mobilitätspreis 2024 erhalten. Es hat die Jury in 
der Kategorie „Praxisbeispiele“ überzeugt. Am Montag, 21. Oktober 2024, überreichte 
Bundesverkehrsminister Volker Wissing Dennis Fiedel, Leiter des Bereichs Fahrgastmarkt 
bei der NAH.SH GmbH, den Preis.  
 
„Mit einem flexiblen, zugänglichen Nahverkehrsdienst bringt SMILE24 Mobilität auch in ab-
gelegene Regionen und leistet so einen wichtigen Beitrag zur Mobilitätswende im ländli-
chen Raum“, hieß es in der Begründung zur Preisvergabe.  
 
Schleswig-Holsteins Verkehrs- und Tourismusminister Claus Ruhe Madsen freute sich 
über die besondere Auszeichnung aus Berlin: „SMILE24 ist das deutschlandweit umfang-
reichste ÖPNV-Angebot im ländlichen Raum und in dieser Form ein echtes Novum. Davon 
profitieren die Menschen, die dort wohnen und auch millionenfach Menschen, die die Re-
gion besuchen. Umso schöner, wenn das bundesweit Beachtung findet und SMILE24 zu 
einem Vorreiter für Mobilität macht.“ 
 
NAH.SH-Geschäftsführer Dr. Arne Beck: „SMILE24 zeigt, wie der Nahverkehr in ländli-
chen Regionen in Zukunft aussehen kann, wenn wir über die bestehenden Systeme hin-
ausdenken und neue Wege gehen. Der Deutsche Mobilitätspreis ist eine tolle Anerken-
nung für diese Leistung, die nur durch das gute Zusammenwirken vieler engagierter Part-
ner*innen möglich ist.“ 
 
Zum Deutschen Mobilitätspreis:  
Mit dem Deutschen Mobilitätspreis werden innovative Projekte, Anwendungen und Pro-
dukte ausgezeichnet, die die Potenziale der Digitalisierung für eine zukunftsfähige Mobili-
tät nutzen, die ökologisch, ökonomisch und sozial verträglich sind und die Bedürfnisse der 
Menschen berücksichtigen. Der Preis rückt technologische und gesellschaftliche Innovati-
onen in den Blickpunkt der Öffentlichkeit und regt dazu an, die Brücke zwischen beiden zu 
schlagen. Preise werden in den Kategorien Digitale Transformation und KI, Neue Mobili-
tätskonzepte, Design und Praxisbeispiele vergeben. Der Deutsche Mobilitätspreis wird seit 
2016 jährlich verliehen. Die Jury besteht aus Expert*innen aus Politik, Verwaltung, Wirt-
schaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft, die mit den Themen digitale Transformation, 
Mobilität und Innovation vertraut sind. Ein*e Bürger*in vervollständigt die Jury. Daniela 
Kluckert, Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für Digitales und Ver-
kehr hat den Vorsitz.  
 



  

 

Verantwortlich für diesen Pressetext:  

Dennis Fiedel | NAH.SH GmbH | Raiffeisenstraße 1, 24103 Kiel |  

Telefon: 0431-66019-22 | E-Mail: presse@nah.sh | Internet: www.nah.sh  

 
 
 
 
 
 
Zum Projekt SMILE24: 
 

Was ist SMILE24? 

Der Projektname SMILE24 steht für Schlei-Mobilität: innovativ, ländlich, emissionsfrei und 24/7. SMILE24 ist 

ein ÖPNV-Modellprojekt, das als deutschlandweites Vorbild für Mobilität im ländlichen Raum dienen soll.  Das 

Angebot an verschiedenen Verkehrsmitteln soll die Bewohner*innen der Region an Schlei und Ostsee und 

Tourist*innen rund um die Uhr mobil machen – ganz ohne eigenes Auto.  
Seit Ostern können Menschen in der Projektregion an Schlei und Ostsee rund um die Uhr klimafreundlich mit 
dem ÖPNV mobil sein. Express- und Tourismuslinien zwischen den regionalen Zentren ergänzen den bisher 
bestehenden Nahverkehr. Die E-Busse ermöglichen die Fahrradmitnahme und Fahrgäste erhalten Ausflug-
stipps über die Bildschirme und das Bus-WLAN. Außerdem fährt der On-Demand-Dienst NAHSHUTTLE 
rund um die Uhr dort, wo Buslinien nicht entlangführen und nachts, nach Betriebsschluss des Busverkehrs. 
Für gut 4.000 Fahrten pro Woche nutzen die Menschen das sogenannte NAHSHUTTLE. Ein weiteres Ele-
ment ist die Ausweitung des Bike- und Carsharings. Mit durchschnittlich 500 Leihen pro Tag kommt das Bi-
kesharing ebenfalls gut an. Das Besondere ist hier, dass mehr als 50 Leihstationen, nicht nur in den regiona-
len Zentren, sondern auch im ländlichen Raum und an touristisch interessanten Orten positioniert sind. Die 
ersten 30 Minuten jeder Leihe sind kostenlos. Elektrische Carsharing-Autos stehen an 14 Standorten mit La-
desäule bereit und ermöglichen sowohl stunden- als auch tageweise flexible Leihen.  
Gemeinsam mit den Kreisen Schleswig-Flensburg und Rendsburg-Eckernförde brachte der Nahverkehrsver-
bund Schleswig-Holstein (NAH.SH) das Projekt auf den Weg. SMILE24 ist Teil des Förderaufrufs für „Mo-
dellprojekte zur Stärkung des ÖPNV“ und erhielt im Januar 2023 den Zuwendungsbescheid über knapp 30 
Millionen Euro vom Bundesministerium für Digitales und Verkehr. Das Land Schleswig-Holstein fördert 
SMILE24 mit weiteren 7,3 Millionen Euro, die beiden Kreise und NAH.SH mit 1,9 Millionen Euro. Der Förder-
zeitraum läuft bis 31. Dezember 2025. 

 

Informationen zu SMILE24 als Flyer- oder im Videoformat gibt’s unter https://smile24.nah.sh/.  

Mehr Infos zum Nahverkehr im echten Norden gibt’s unter www.nah.sh/  
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